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Auszeichnungen für Schülerarbeiten über Freiheit 
Philosophie-Wettbewerb in Rhein-Main 2011 mit Lesungen der Finalisten beendet 

 

Frankfurt / Kelkheim, 5. Dezember 2011 – Zwölf Schülerinnen und Schüler aus fünf Schulen im Rhein-Main Gebiet wurden am 

1. Dezember für ihre außerordentlichen Aufsätze zum Thema „Mein Weg zur Freiheit“ mit über 1000 Euro Preisgeld der 

Allianz Kulturstiftung belohnt. Zum Abschluss des Wettbewerbes der PhilosophieArena RheinMain in Zusammenarbeit mit 

der KulturRegion Frankfurt RheinMain gGmbH kamen knapp 50 Gäste in die Alte Kirche Hornau nach Kelkheim im Taunus. 

 

Spannend waren die ersten Minuten der Abschlussveranstaltung des Schülerwettbewerbes, denn die jungen Menschen wussten noch 

nicht, wer die Finalisten waren. Alle Schüler, von der 5. bis zur 13. Klasse, aus der Rhein-Main Region konnten an der Ausschreibung 

teilnehmen. Nach der Begrüßung des ehrenamtlichen Stadtrates aus Kelkheim, Thomas Weck, gab es einen Kurzvortrag von Dr. 

Fuchs über mögliche Bedeutungen und philosophische Betrachtungen der Freiheit. Direkt im Anschluss wurden die ersten bis dritten 

Plätze aus vier Altersgruppen bekannt gegeben. Alle zwölf Schülerinnen und Schüler erhielten jeweils 100 Euro als Preisgeld, 



überreicht durch Andrea Schmitt im Auftrag der Kulturstiftung der Allianz AG. Die jüngsten Gewinnerinnen sind elf Jahre jung, die 

Gewinnerinnen und Gewinner der ältesten Altersgruppe sind 18 bis 20. Sie kommen aus Frankfurt, Eschborn, Bad Schwalbach und 

weiteren Städten im Taunus.  

 

Allein die Titel der preisgekrönten Aufsätze lassen erahnen, wie vielseitig, bewegend und erfreulich die Gedanken dieser Generation 

sein können. So lauteten sie beispielsweise „Expedition in die Freiheit“, „Von der Freiheit, die Freiheiten aufzugeben“, 

„Freiheitsbegrenzung“ oder „Freiheit nur ein Lüftchen..?“  und „.. oder will ich überhaupt Freiheit?“. Als einige der Erstplatzierten 

spontan zustimmten, einen Ausschnitt aus ihren Texten vorzulesen, lauschten alle Gäste den klaren und bewegenden Worten der 

Schüler. Ein Hauch von Stolz durchlief den Raum. Eltern, Kinder und Gäste erlebten Betrachtungen zur Freiheit, die aus eigenen 

Gedanken und guter Recherche entwickelt wurden. 

 

Zusammen mit der KulturRegion Frankfurt Rhein Main (und dort aus dem Projekt „Geist der Freiheit“) organisierte die 

PhilosophieArena Rhein Main den Wettbewerb, um bürgerschaftliche Beteiligungen zu fördern und zum Selbstdenken zu motivieren. 

Aktiv unterstützten den ersten Philosophie-Schülerwettbewerb der RheinMain Region die Städte Kelkheim und Hanau. Sie stellten für 

den Workshop am 11. November und die Preisverleihung am 1. Dezember historische Räume aus dem Projekt „Geist der Freiheit“ zur 

Verfügung. Um direkte Eindrücke der jungen Autoren zu bewerten, wurde ein Workshop im Komödienhaus in Hanau Wilhelmsbad 

durchgeführt. Klaus-Dieter Stork, Kulturamtsleiter der Stadt, eröffnete diesen Nachmittag, an dem viele Ideen zusammengetragen, 

besprochen und weiter entwickelt wurden.  

 

Die Ergebnisse bekräftigen die Ziele der Organisatoren, den Wettbewerb und weitere Schülerprojekte auch im kommenden Jahr 

wieder durchzuführen.  

Der Schülerwettbewerb konnte stattfinden durch die freundliche Unterstützung   

 

Nähere und aktuelle Informationen gibt es auf www.philosophiearena.de, per E-Mail info@Philosophie-RheinMain.de oder telefonisch 06198 – 34 97 48. 

Pressekontakt: Feyza Morgül – opera civil, Golfstraße 35, 60528 Frankfurt, Telefon: 069 – 24 44 7863 / 0163 – 69 45 333, fm@opera-civil.de 
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Hintergrund: 

Die PhilosophieArena Rhein Main ist ein Institut des Philosophieforum Kelkheim e.V. in Kooperation mit Forum Philosophie & Wirtschaft e.V. (Mainz), Deutsches Netzwerk 

Wirtschaftsethik EBEN Deutschland e.V. und der Gesellschaft für vernetztes Denken und Komplexitätsmanagement e.V. 

Anschrift des Philosophieforum Kelkheim e.V.: Robert-Koch-Straße 118, 65779 Kelkheim-Zauberberg 


